
 

 

Berlin, 15. Juli 2025 

PRESSEMITTEILUNG 

  

 
Kulturstiftung der Länder startet neues Förderprogramm für mehr 
Diversität und kulturelle Teilhabe an Museen 
 
Mit PRISMA – Programm zur Stärkung der Diversität und kulturellen Teilhabe an Museen 

– unterstützt die Kulturstiftung der Länder öffentliche Museen deutschlandweit in diskri-

minierungskritischen und diversitätsorientierten Organisationsentwicklungsprozessen. 

Das Programm wird mit einem jährlichen Budget von bis zu 500.000 Euro für fünf Jahre 

gefördert. Bewerbungsstart ist der 1. September 2025. 

 

Dazu Prof. Dr. Frank Druffner, kommissarischer Generalsekretär der Kulturstiftung der 

Länder: „Museen erzählen gemeinsame Geschichten, zeigen, was uns an Kulturerbe und 

menschlichen Erfahrungen gemeinsam wertvoll ist und lassen erlebbar werden, was uns 

verbindet. Wenn Museen Orte sein wollen, an denen diese Fragen gemeinsam verhandelt 

und ausgehandelt werden, müssen sie zugänglich und offen für möglichst viele Menschen 

und Perspektiven sein – oder werden. Das Programm ‚PRISMA' soll Museen dabei unter-

stützen, diesen Wandel aktiv zu gestalten.“ 

 

Das Programm PRISMA (Partizipativ, Resilient, Inklusiv, Solidarisch, Multiperspektivisch 

und Agil) zielt darauf ab, die Diversität unserer pluralen Gesellschaft stärker in Organisa-

tion, Personal, Programmen, Sammlungen und Publikum von Museen abzubilden. Öffent-

lich geförderte Museen aller Größen und inhaltlichen Ausrichtungen aus allen Bundeslän-

dern sind eingeladen, sich ab dem 1. September 2025 zu bewerben. Weitere Informationen 

finden Sie ab dem 15. Juli 2025 unter https://www.kulturstiftung.de/diversitaetspro-

gramm/   

 

Die Auswahl für die erste Programmrunde, an der bis zu 15 Museen teilnehmen sollen, 

erfolgt durch eine unabhängige, interdisziplinäre, multiperspektivische Jury. Bewerbungs-

schluss ist der 6. Oktober 2025. 

Über einen Zeitraum von 15 Monaten bietet das Programm vier synergetische 
Formate:  
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• vier thematisch aufeinander aufbauende Werkstätten mit Expert:innen, die 
Wissen und Schlüsselkompetenzen der diskriminierungskritischen, diversitäts-
orientierten Organisationsentwicklung vermitteln 

• individuelle Beratungen zur vertieften Auseinandersetzung mit Fragen und Her-
ausforderungen im Organisationsentwicklungsprozess 

• eine Peer-to-Peer-Vernetzung 
• eine öffentliche Konferenzreihe zur Reflexion musealer Zukunftsfragen 

 

Die feierliche Auftaktveranstaltung ist für März 2026 geplant. Die erste Werkstatt beginnt 

unmittelbar im Anschluss. 

 

Die Kulturstiftung der Länder entwickelt, fördert und begleitet im Auftrag der 16 deutschen 

Länder Initiativen und Projekte in den Bereichen Kunst und Kultur, die für ganz Deutschland 

bedeutsam sind und im Verbund mehrerer Partner umgesetzt werden. Die Kulturstiftung 

der Länder stellt die gesellschaftliche Bedeutung von Kultur in den Vordergrund. Dabei ver-

steht sie unter Kultur die Gesamtheit der kulturellen Ausdrucksformen – materiell und im-

materiell –, die Menschen in der Auseinandersetzung mit ihrer Umwelt hervorbringen, um 

Ideen und Werte auszudrücken und ihren Platz in dieser Welt zu bestimmen. Die Kulturstif-

tung der Länder will die kulturelle Teilhabe möglichst vieler Menschen erhöhen. Zu ihren 

wichtigsten Aufgaben zählen die Erwerbung, der Erhalt, die Dokumentation und die Prä-

sentation und Vermittlung von Kulturgut. Sie wollen mehr erfahren? Besuchen Sie uns auf 

www.kulturstiftung.de und in den sozialen Medien Bluesky @laenderkultur.bsky.social, Fa-

cebook „Kulturstiftung der Länder“, Instagram @kulturstiftungderlaender, Linkedin und Y-

ouTube „Kulturstiftung der Länder“. Die Podcasts der Kulturstiftung der Länder finden Sie 

auf Spotify und iTunes. 

 

Rückfragen zum Programm richten Sie bitte an das Programmteam  

Lara Abul-Ella  

Tel +49 (0) 30 89 36 35 49, l.abul-ella@kulturstiftung.de 

 

Josefina Trittel 

Tel +49 (0) 30 89 36 35 38, j.trittel@kulturstiftung.de 

 

Anna Reinöhl 

mailto:l.abul-ella@kulturstiftung.de
mailto:j.trittel@kulturstiftung.de
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Tel +49 (0) 30 89 36 35 66, a.reinoehl@kulturstiftung.de 

 

Pressekontakt 

Hans-Georg Moek, Leiter Kommunikation 

Tel +49 (0)30 / 89 36 35 29, presse@kulturstiftung.de 

 

Kulturstiftung der Länder 

Schloss Charlottenburg – Theaterbau 

Spandauer Damm 10, 14059 Berlin 

www.kulturstiftung.de  
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